
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 10.11.2022 
Fachbereich: Ordnungsverwaltung 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2022/0189 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Brandschutz und allgemeine 
Hilfe Verbandsgemeinde Rhein-
Selz 

17.11.2022 5 Öff. Einst. / / 

Haupt-, Finanz- und Werkaus-
schuss Verbandsgemeinde 
Rhein-Selz 

01.12.2022 2.2 Öff.    

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

15.12.2022 2.2 Öff.    

 
    

 
Vereinheitlichung Atemschutzgeräte 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Brandschutz und allgemeine Hilfe empfiehlt dem Verbandsgemeinderat 
Rhein-Selz vorbehaltlich der Empfehlung des Haupt-, Finanz und Werkausschusses über die 
Anschaffungsvariante des Mietkaufes, oder der Vollbeschaffung die grundsätzliche Verein-
heitlichung der Atemschutzgeräte.  
 
 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
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Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Braun) 
Fachbereichsleiter FB4 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
      

(Meinhard)  (Klein)   (Groth) 
Sachbearbeiter/in  Fachbereichslei-

ter/in 
  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
 
Seit der Fusion der Verbandsgemeinde werden Atemschutzgeräte verschiedener Hersteller 
vorgehalten. Eine Vereinheitlichung gab es bisher nicht.  
Dies hat zur Folge, dass verschiedene Prüfintervalle, zweierlei Schulungen und stetig unter-
schiedliche, doppelte Schulungen des Personals notwendig sind.  
Der Mängelbericht legt hier ebenfalls nahe, eine Vereinheitlichung zur Vermeidung von Feh-
lern bei der Durchführung und den Intervallen von Prüfungen vorzusehen. 
Operativ- taktische Nachteile sind vor Allem eine Unmöglichkeit des Austauschs unter den 
Einheiten an einer Einsatzstelle. 
Die Gefahr durch eine uneinheitliche Handhabung und Performance der Geräte war und ist 
stets gegeben. 
Die Fahrzeuge auf Kreisebene sind ebenfalls einheitlich mit einem Herstellertypen bestückt.  
Auf diesen würde man sich anpassen. 
 
Eine Prüfung durch Atemschutzgerätewarte ist nur dort möglich, wo es das jeweils auf den 
spezifischen Gerätetypen geschulte Personal gibt.  
Die personellen Ressourcen sind jeweils begrenzt. 
 
Aufgrund der aktuellen Situation haben Angebote nur kurzzeitig Bestand. 
Die finanziellen Auswirkungen der Umsetzungsvarianten Mietkauf oder Direktbeschaffung 
werden bei Abgabe der aktuellen Angebote im Ausschuss für Brandschutz und allgemeiner 
Hilfe geprüft werden können. 
Eine Ergänzungsvorlage mit den exakten Auswirkungen wird für den Haupt-, Finanz und 
Werkausschuss ausgearbeitet werden. 
 
 
 
 
 
  
 
 


